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m Hauti e Nummer umfaßt 18 ſchwer zu tragen bekommen denn die öffentliche Meinung hat den einige Stellen aus dem Zuſammenhange anſtatt wie es doch notDie heut g faß Seiten Hofprediger bereits gerichtet gerade ſo wie ſeinen Freund Hammerſtein wendig wäre die Geſammtauffaſſung des betreffenden Schenck

n Die Blutthaten in Konſtantinopel haben die Auf anzuführen Es giebt bekanntlich auch eine Afterwiſſen
v Was in der Welt vorgoht merkſamkeit aller europäiſcher Kabinette auf ſich gelenkt Sollte ſchaft Es giebt Leute die ſich zu Vorträgen für unſere

die verwickelte Lage am goldenen Horn ſich dahin zuſpitzen daß Verſammlungen durch Leſen einiger Broſchüren vorbereiten
Halle 12 Oktober die Loſung lautet Hie Muhamedaner hie Chriſt ſo wären die Jn ſeiner Schrift verlangt Kautsky die Erhaltung ja Ver

Der Reichskanzler e und die übrigen preußiſchen Folgen geradezu unberechenbare Die Botſchafter der bei der mehrung des ParzellenBauernthums ſelbſt in der von uns erſtrebten
winiſter ſind nach Berlin zurü gekehrt und es haben im Laufe Pforte beglaubigten Mächte ſind bereits eingeſchritten wie ſich die Geſellſchaftsform Hört hört Kautsky geht alſo noch viel weiter

dieſer Woche bereits mehrere Sitzungen des Staats türkiſche Regierung der Vorſtellung derſelben gegenüber indeſſen als wir Wir verlangen lediglich den vorhandenen Kleinbauer vor
s miniſteriums ſtattgefunden Ob es zutrifft daß in den verhalten wird weiß man noch nicht Sicher ſcheint zu ſein daß dem Prellerthum vor der Ausſaugung durch das Großkapital zu
t Sitzungen über eine Verſchärfung des preußiſchen Vereinsgeſetzes der Sultan bereits Vorkehrungen trifft um ein Einlaufen der eng ſchützen und zwar ſtellen wir dieſe Forderung im heutigen Staate

verhandelt worden iſt läßt ſich angeſichts des Geheimniſſes mit liſchen Flotte in die Dardanellen zu verhindern Einige italieniſche j in dem wir von der neuen Geſellſchaftsform doch noch weit entfernt
welchem ſolche Sitzungen umgeben zu werden pflegen ſchwer be Kriegsſchiffe ebenſo ein griechiſches ſollen unterwegs ſein um ſind Genoſſe Arons hat 1893 im Sozial politiſchen Centralblatt

3 urtheilen die Norddeutſche welche es am erſten wiſſen kann nöthigenfalls den von den Muhamedanern etwa Bedrängten Hülfe genau Das gefordert was in dem Agrarprogramm enthalten iſt
hat es in Abrede geſtellt daß das Miniſterium eine entſprechende leiſten zu können Heiterkeit Charakteriſtiſch war die Haltung des Sozialdemo

s Vorlage für den Landtag beſchloſſen habe und die Poſt welche Die Franzoſen haben Antananarivo genommen und es kraten Schippel über das Wald und Weiderecht Der Sozial
g M bvisweilen gut informirt iſt behauptet es ſei weder die Vorlage ſcheint daß ſie ſich als milde Sieger zeigen wollen denn ſoweit demokrat Schippel hat ſich über das Wald und Weiderecht weit
r M eines neuen Sozialiſtengeſetzes noch eines verſchärften Vereins bisher bekannt geworden ſind die Bedingungen welche ſie den mehr kapitaliſtiſch forſtwirthſchaftlich geäußert als die verrannteſten

geſetzes demnächſt zu gewärtigen Beſiegten auferlegt nicht eben hart Thatſächlich ſcheinen ſie nichts Forſtleute Der Redner verlas hierauf mehrere Ausſprüche von
Den Verhandlungen des ſozialdemokratiſchen Partei weiter anzuſtreben als das unumſſchränkte Protektorat über Forſtleuten und fuhr darauf fort Was die Verſtaatlichung der

er ages in Breslau iſt die Tagespreſſe mit Aufmerkſamkeit gefolgt Madagaskar Hypothekenſchulden anlangt ſo bemerke ich daß dies eine uralte
9 ſoweit es ſich um die Berathung über das Agrarprogramm Forderung iſt die bereits im kommuniſtiſchen Manifeſt enthalten iſt

24 handelte Die Berathungen haben ſtellenweiſe einen ſehr erregten Parteitag der ſozialdemokratiſchen Der Genoſſin Zetkin hat geſtern Liebknecht ſchon geſagt ſie dürfte
m Charakter angenommen und an perſönlichen Beleidigungen hat es mit ihrem reinen theoretiſchen Programm wenig Erfolg haben Jchricht gefehlt Die Verhandlungen haben manches Jntereſſante zu Partei Deutſchlands frage die Genoſſin Zetkin Weshalb ſind denn die Erfolge in der
n Tage gefördert ſo vornehmlich die Stellung Bebels zu den 9 Frauenbewegung ſo geringe Zweifellos hat der deutſche Frauenſtaatlichen Betrieben die Beſchlüſſe über die Nacht und die Spezialbericht des General Anzeiger bund die praktiſche Politik der ſozialdemokratiſchen Frauenbewegung

Akkordarbeit und die Auslaſſungen der einzelnen Führer zu H Fr Breslau 11 Oktober 1895 aus der Hand genommen Wenn man aber ſo wenig Erfolge erfen der Agrarfrage im Allgemeinen Es wird an dieſer Stelle nach Heute Vormittag erhielten nur noch die Referenten über das zielt hat dann ſollte man doch etwas beſcheidener ſein Wenn Sie
Beendigung des Parteitages auf all dieſe Momente noch beſonders Agrar Programm das Schlußwort den Antrag Kautsky annehmen daun werden unſere Landtags
zurückzukommen ſein Der erſte Redner Dr Quarck äußerte ſich ungefähr folgender abgeordneten und Gemeindevertreter ſich entweder ſelbſt desavouiren

n Die Spionen Affäre ſcheint wenn die Zeitungsberichte maßen Es iſt uns mit anderen Worten zugerufen worden oder ihr Mandat niederlegen müſſen
zutreffend ſind im Großen und Ganzen ſo weit klar zu en Zurück Du retteſt den Freund nicht mehr Jth will es dahin Vorſ Abg Singer Jch muß dem Redner bemerken daß

M òaß der am ſchwerſten Belaſtete Jngenieur Schoren des Landes geſtellt ſein laſſen inwieweit dies zutrifft Schippel hat zweifellos ſeine Redezeit überſchritten iſt Rufe Abſtimmen
fen verraths zweifellos überführt werden dürfte Wie weit die übrigen mit ſeinen verletzenden Ausdrücken einen Effekt nach Außen hervor Der Parteitag beſchloß den Redner noch weiter ſprechen zu laſſen

wird Verhaſteten ſchuldig ſind dürfte wohl erſt noch feſtzuſtellen ſein es rufen wollen Jch bin jedoch überzeugt die von Schippel mit Dr Quarck Es trifft ſich eigenthümlich daß Singer mich
eitung I gewinnt indeſſen den Anſchein daß auch die Schneiderin Richter Verleumdungen überſchütteten Genoſſen werden in der öffentlichen gerade jetzt unterbrochen hat Jch wollte gerade ſagen es wird

aus Wittenberg ſtark belaſtet iſt Schoren iſt bereits dem Reichs Meinung nicht als gebrandmarkt daſtehen Jch habe den ſüddeutſchen auch nach Annahme des Antrages Kautsky dem Genoſſen Singer
M anwalt vorgeführt worden der Termin aber noch nicht anberaumt Entwurf den Schippel ja ganz beſonders ausſpielte mit dem von in ſeiner Eigenſchaft als Berliner Stadtverordneter an den Kragen

Ob mit der ganzen Angelegenheit die Verhaftung des Korkſtopfen ſ dem Miniſter Grafen Falkenhayn verglichen und gefundan daß gehen Es wird alsdann dem Genoſſen Singer geſagt werden
Magenten Schwartz in Paris zuſammenhängt darüber verlautet was Falkenhayn den Großen zugewendet wiſſen will Vollmar in Was geht es dich an ob und wie eine Schule gebaut eine Pferde
vorläufig nichts Beſtimmtes ſehr wahrſcheinlich iſt es eben nicht ſeinem Entwurf den Kleinbauern zuwenden will Es iſt geſagt bahn in Berlin angelegt wird u ſ du haſt in der Stadtver

ueber Stöcker und Hammerſtein wird in den Tages worden wir wollen Bauernfang treiben und andererſeits wir ordneten Verſammlung überhaupt nichts zu ſuchen Ja Genoſſen
J blättern noch immer Viel geſchrieben Die Kreuzztg hat ihren lockten mit unſerem Programm keinen Hund hinter dem Ofen es ſind auch ſchon Parteien an zu großer Theorie zu Grunde ge
M ehemaligen Chefredakteur aufgegeben er iſt für ſie ein todter Mann hervor Ja werthe Genoſſinnen und Genoſſen dieſe Beſchuldigungen j gangen Vor jetzt gerade 20 Jahren wurde in Gotha ein Programm

hingegen tritt ſie neuerdings für Stöcker ſehr warm ein Das iſt widerſprechen ſich Entweder treiben wir Bauernfang dann dürften beſchloſſen obwohl Marx daſſelbe in ſchärfſter Weiſe bekämpft hatte
charakteriſtiſch für das führende Organ der Konſervativen Noch wir doch mit dem Agrarprogramm einen Hund der hinter dem Es wurde aber trotzdem angenommen weil ſich die Genoſſen damals

wichtiger indeſſen als die Parteinahme dieſes Blattes iſt der Stand Ofen hockt hervorlocken oder wir können letzteres nicht dann ſagten nur auf Grundlage dieſes Programms iſt es möglich eine
punkt welchen neuerdings die Konſerv Korreſp das offizielle können wir auch keinen Bauernfang treiben Der Standpunkt große politiſche Partei zu ſchaffen Jch erſuche Sie dringend

Parteiorgan einnimmt auch ſie läßt die jüngſte Erklärung Stöcker s der Genoſſen Schippel und Kautsky iſt nichts weiter als ein Genoſſen lehnen Sie den Antrag Kautsky ab
M gelten er habe niemals den Abgang des Fürſten Bis nationalliberal wirthſchaftlicher Standpunkt der da heißt Alles Nach einigen perſönlichen Bemerkungen zwiſchen Kautsky
M marckgewünſcht Hält man dagegen den bekannten Stöcker ſchen verkloppen Geſammtgut Verdammtgut u ſ w Genoſſe Schippel Dr Arons Frau Zetkin und Dr Quarck nahm das Wort

Brief man müſſe Zwietracht ſäen zwiſchen dem Kaiſer und Bis hat gleich der Genoſſin Zetkin eine Anzahl Stellen aus national Abg Schippel Berlin als Korreferent Jch muß es als ſehr
marck ſo iſt es am Beſten ſchließlich überhaupt Nichts mehr zu ſ ökonomiſchen Schriftſtellern citirt Mit dem Citiren iſt es eine j bedauerlich bezeichnen daß ein Mann von der Stellung und dem
Jagen Die konſervative Partei welche ſich durch ihr Parteiorgan eigenthümliche Sache und ganz beſonders bei dem Genoſſen Schippel Anſehen des Genoſſen Bebel mich in dieſer Weiſe angegriffen hat
mit Stöcker gewiſſermaßen identifizirt kann daran vielleicht noch Dieſer citirt das was ihm gerade in den Kram paßt er reißt Genoſſe Bebel hat geſagt ich hätte in der Kommiſſion ganz anders
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33 Leg Dich zu Bett Ruth rief Mila den dunklen Kopf Monoton und leidenſchaftslos wurden dieſe Worte geDie ſchöne Sünderin durch den Thirſpalt ſtecken ſprochen aber doch mit einer gewiſſen Feſtigkeit 9
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit Jch habe ja meine Aufgaben noch nicht erledigt erwiderte Deine Einmiſchung iſt unnöthig mein Kind erwiderte

Von die eifrig Arbeitende der Kommerzienrath Jch werde thun und laſſen was mirR 73 Fortſetzung Nachdruck verboten Ach was gieb her Du ſitzeſt ja eine Klaſſe unter mir geboten ſcheint
9 Du meinſt dieſes Mädchen würde Deine Sache ihren da kann ich Dir helfen Jn einer halben Stunde iſt alles Jch wir alle in der Schule hören ſie gern ſingen

Eltern gegenüber führen fragte die Wittwe zweifelnd gemacht Du brauchſt es morgen vor dem Frühſtück nur ab Gieb ihr doch das nöthige Geld Papa daß ſie in Leipzig

Jch bin ſogar davon überzeugt zuſchreiben lernen kannMöchteſt Du Dich nicht irren Jn dieſem Geſicht prägt Aber das wäre ja Betrug Genug Geh auf Dein Zimmer rief Leonore
Kch nur Schlaffheit und Phlegma aus Geh ſei nicht ſo kindiſch Was kommt denn darauf an Das Mädchen wandte ſich ab und ging Die jugendliche

Haſt Du mir nicht ſelbſt erzählt daß das auch bei Frau ob Du weißt wann Hannibal dieſe oder jene Schlacht lieferte Geſtalt hatte etwas Müdes Kraftloſes Schritt und Bewe
I Sch der Fall war Der Schein trügt Armgard kann und wann Cäſar geboren wurde Wer wird Dich je darum gungen entbehrten der Elaſtizität Schon auf der Schwelle

üieben das hat ſie mir ſchon oft bewieſen Jch glaube daß fragen ſtehend brach ſie plötzlich in lautes Lachen aus das in krampf
ſie auch haſſen könnte aber dazu werde ich ihr keine Urſache Lachend nahm ſie das Heft an ſich Todmüde ging Ruth haftes Schluchzen überging

geben Wenn Du wüßteſt wie ſie mich umſchmeichelt und wie zur Ruhe Was hat ſie denn Was iſt rief Sch erſchrocken
eiferſüchtig ſie auf mich iſt Kein Tag vergeht ohne daß ſie Jm Hauſe des Kommerzienrathes aber fand noch eine leb Ein Nervenanfall erwiderte Leonore Sie kannte das
mir ein kleines Geſchenk mitbringt Und wenn es ihr gelungen hafte Debatte ſtatt von ihrer eigenen Jugend her Sei ruhig Armgard Arbeite
ſt mir dasſelbe unbemerkt von dem Lehrer in die Hand zu Siehſt Du ich habe es Dir immer geſagt wir hätten Dich nicht gewaltſam in ſolche Aufregung hinein

e J i S 25 S Jr e m ſollteſt Du nur ihr ſchelmiſches Lächeln W eine geprüfte Erzieherin ins Haus nehmen ſollen wandte ſich Jmmer lauter tönte das nervöſe Weinen durch das Zimmer
Nein kalt und phlegmatiſch iſt die nicht und unterſtützen wird Leonore vorwurfsvoll an den Gatten Gerade mit Mila Die zarte ſchmale Bruſt des Mädchens hob und ſenkte ſich

ſie mich Sei überzeugt davon K durfte ſich Armgard nicht befreunden heſti egelmäßi ühſ i z35 v te ſich Armga nden heftig unregelmäßig mühſam wie von Krämpfen zuſammenDu r Wange z unerwartet Willſt Aber ſie iſt doch meine Couſine rief das junge Mädchen gepreßt
Das iſt bereits geſchehen Wenn Vrh W e Der Kommerzienrath wollte zur Klingel ſtürzen aber Leonore
Und ſie Und Keine wüßte ich die mir beſſer gefiele Warum ſoll legte die Hand auf ſeinen Arm Thue ihr den Willen
Sie glaubt die Erfüllung bei ihrem Vater durchſetzen zu ich nicht mit ihr verkehren wie mit meinen andern Freundinnen flüſterte ſie Was liegt an ein paar hundert Thalern Mir

können Deine Eltern haben keine Veranlaſſung Dir beſondere iſt es lieb wenn die kleine K weg kommt von hier Deſto
Ach wenn uns noch einmal die Sonne des Glückes auf Gründe dafür anzugeben Wir wünſchen Dich der Familie leichter wird man der thörichten Schulmädchenfreundſchaft ein

gehen würde K fern zu halten damit genug Ende machen könnenJch hoffe es beſtimmt und dann ſollſt Du dann ſollen Die ſchweren immer halbgeſchloſſenen Lider Armgards Die kluge Frau wußte aus eigener Erfahrung daß in
Ruth und Betty nichts mehr entbehren hoben ſich und die hellblauen Augen ſahen beinahe dunkel aus ſolchen Fällen Nachgiebigkeit das beſte Hilfsmittel war

den Mein liebes liebes Kind Sie hat eine ſo ſüße Stimme aber kein Geld dieſelbe aus Weil Du Dich für ſie verwendeſt ſo ſoll ſich Mila in
re Den Arm um das junge Mädchen geſchlungen ging ſie bilden zu laſſen Papa ſoll es ihr geben Das iſt das Weih Leipzig von Sachverſtändigen prüfen laſſen und wenn ihr dieſe

uns Schlafzimmer nachtsgeſchenk welches ich mir erbitte eine Zukunft als Bühnen oder Concertſängerin in Ausſicht
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dann in der Kommiſſion in ſo ſpöttiſcher Weiſe über den Entwurf

Seit 2 Sonntag
erſten Sitzungen der Agrarkommiſſion im Gefängniß ſaß und daß als

r wurde daß ich mir abſolut nicht denken konnte man
olle im Ernſt einen ſolchen Programmentwurf dem Parteitage vor

legen Widerſpruch Bebel ruft Das heißt die Thatſachen auf den
Kopf ſtellen Angeſichts dieſer Treibkeſſeljagd die gegen mich
eröffnet worden ſollte man ſich doch hüten mich in der Weiſe
wie es geſchehen anzugreifen und mir ein Doppelſpiel vorzuwerfen
Stürmiſcher Beifall und heftiger Widerſpruch Jch habe auch

die Verfaſſer der Programme nicht direkt Quackſalber und
Schwindler genannt Jm Uebrigen hat Bebel am Allerwenigſten
Urſache ſo ſehr empfindlich zu ſein Auf dem vorjährigen Partei
tage war es gerade Bebel der das Wort Bauernfänger bezüglich
der bayeriſchen Genoſſen gebrauchte Wenn ich den Genoſſen Bebel
vor die Frage ſtellen würde was ſchlimmer iſt Bauernfänger oder
Charlatan dann dürfte er zweifellos die letztere Bezeichnung vorziehen
Jch bin der Ueberzeugung Das was ich gethan war kein Ver
brechen und wir werden in Zukunft nicht blos als Parteigenofſen
ſondern auch wieder als Menſchen mit einander verkehren können
Die ſchlimmſten Feinde des Genoſſen Bebel ſind nicht die Gegner
des Agrarprogramms ſondern ſein ſchlimmſter Feind iſt er ſelbſt
bezw ſein rechthaberiſches Weſen Weil ihm Oppoſition gemacht
wurde ſagte er Jch kann nicht genug verſtaatlicht bekommen
Wenn Bebel in dieſer Weiſe fortfährt dann dürfte ſeinen Worten
in Zukunft weniger Gewicht beigelegt werden oder er muß ſich in
Zukunft ſeine Worte überlegen Beifall und Widerſpruch Bebel
ruft Abwarten Jch habe in der dreitägigen Debatte über das
Agrar Programm in dieſem Arbeiter Kongreſſe das Auftreten eines
Landarbeiters oder auch nur eines Vertreters der Landarbeiter
hier vermißt Jch hätte gewünſcht es wären zehn handfeſte Land
arbeiter hier geweſen Dieſe hätten uns zweifellos geſagt es
iſt vollſtändig verkehrt wenn wir den Bauern nachlaufen wollen
Wir haben noch alle Hände voll für Aufbeſſerung der Lage der
Landarbeiter zu thun Mit Annahme des Agrarprogramms
würden wir in eine ſchiefe Stellung gerathen Kehren wir auf
unſeren alten Standpunkt zurück Bleiben wir eine Partei des
Arbeiter Klaſſenkampfes auf dieſem Boden haben wir Erfolge
erzielt und werden ſie auch weiter erzielen Beifall und
Widerſpruch

Der Antrag Kautsky lautet nunmehr nach beſchloſſener
Abänderung durch den Parteitag wie folgt

Der von der Agrarkommiſſion vorgelegte Entwurf eines Agrar
programms iſt zu verwerfen Denn dieſes Programm ſtellt der Bauern
ſchaft die Hebung ihrer Lage alſo die Stärkung ihres Privateigenthums
in Ausſicht es erklärt das Jntereſſe der Landeskultur in der heutigen
Geſellſchaftsordnung für ein Intereſſe des Proletariats und doch iſt das
Intereſſe der Landeskultur ebenſo wie das Jntereſſe der Jnduſtrie unter
der Herrſchaft des Privateigenthums an den Produktionsmitteln ein Jn
tereſſe der Beſitzer der Produktionsmittel der Ausbeuter des Proletariats
Ferner weiſt der Entwurf des Agrarprogramms dem Ausbeuterſtaat neue
Machtmittel zu und erſchwert dadurch den Klaſſenkampſ des Proletariats
und endlich ſtellt dieſer Entwurf dem kapitaliſtiſchen Staat Aufgaben die
nur ein Staatsweſen erſprießlich zur Durchführung bringen kann in demdas Proletariat die politiſche Macht erobert hat Der Parteitag erkennt

an daß die Landwirthſchaft ihre eigenthümlichen von denen der Jnduſtrie
verſchiedenen Geſetze hat die zu ſtudiren und zu beachten ſind wenn die
Sozialdemokratie auf dem flachen Lande eine gedeihliche Wirkſamkeit ent
falten ſoll Er beauftragt daher den Parteivorſtand dieſer möge unter
Berückſichtigung der bereits von der Agrarkommiſſion gegebenen Anregungen eine Anzahl geeigneter Perſonen mit der Aufgabe hewanen das

über die deutſchen Agrarverhältniſſe vorhandene Material einem gründ
lichen Studium zu unterziehen und die Ergebniſſe dieſes Studiums in
einer Reihe von Abhandlungen zu veröffentlichen als SammlungJagrar
politiſcher Schriften der ſozialdemokratiſchen Partei Deutſchlands Der
Parteivorſtand erhält Vollmacht die nöthigen Geldaufwendungen zu
machen um den mit den erwähnten Arbeiten betrauten Genoſſen die Er
füllung ihrer Arbeit zu ermöglichen

Dieſer Antrag wurde mit großer Mehrheit angenommen
wodurch alle anderen geſtellten Anträge hinfällig wurden Es
trat hierauf die übliche Mittagspauſe ein

Breslau 11 Oktober Wolff s Bureau Jn der heutigen
Nachmittagsſitzung des ſozialdemokratiſchen Parteitags wurden auf

1 DerAntrag des Abg Bebel folgende Beſchlüſſe gefaßt
Parteitag empfiehlt denjenigen Arbeitern und Arbeiterorganiſationen
die ohne Schädigung der Arbeiterintereſſen den 1 Mai neben
anderen Kundgebungen auch durch Arbeitsruhe feiern können die
Arbeitsruhe eintreten zu laſſen 2 Die Partei fordert die Partei
genoſſen auf den nächſten in London ſtattfindenden inter
nationalen Arbeiterkongreß durch Vertreter möglichſt zahl

Alsdann gelangte noch ein Antrag zur
Annahme der die Vertreter der ſozialdemokratiſchen Partei im
Reichstage auffordert im Reichstag die Ausdehnung des geſetz
lichen Arbeiterſchutzes auf die Hausinduſtrie ſowie die

reich zu beſchicken

Kontrolle aller hausinduſtriellen Betriebe zu beantragen

ſagte Sch dem Winke ſeiner Frau folgend
O lieber Papa wie gut und freundlich von Dir preßte

Wer hätte das
unſchöne gewöhnlich ſo apathiſch erſcheinende Weſen einer ſolchen

Erregung für fähig gehalten Aber Armgard glich eben in

Armgard unter Lachen und Weinen hervor

zeder Hinſicht ihrer Mutter
4 Kapitel

Luftſchlöſſer
Als Mila von Sarah begleitet nach Leipzig fuhr meinte ſie

die ganze Zukunft in goldenem Glanze und roſiger Beleuchtung
Auch nicht ſekundenlang kam ihr die Be

Ein un
die Seele des

und doch war es keineswegs Kunſt
begeiſterung was den Blick der angehenden Sängerin ſo

O nein Wenn ſie den Wunſch und die
Hoffnung hegte eine Operndiva zu werden ſo ſchwebte ihr in
erſter Linie das beneidenswerthe Loos einer ſolchen vor Jähr
lich viele Tauſende einnehmen eine luxuriöſe Wohnung Diener
ſchaft Juwelen brillante Toiletten haben gefeiert und bewundert
werden Grafen Fürſten antichambriren laſſen das waren die
verlockenden Bilder die wie eine märchenhafte ſchöne Fata

Mila beſaß
eine außerordentlich lebhafte Phantaſie und malte ſich alles

Leider ſollte bald darauf
Die

ſorgfältige Prüfung ergab daß der liebliche aber nicht beſonders
kräftige und überdies in ſeinem Umfang beſchränkte MezzoSopran
wohl kaum für die Bühne ausreichen würde jedenfalls aber
keine glänzenden Reſultate verbürge Man rieth der Kunſtnovize
welche noch zu zart und ſchmächtig erſchien ein Jahr zu warten

Auch die Probe ihrer
Befähigung zur Klaviervirtuoſin vermochte ſie nicht zu beſtehen
Das war alles recht hübſch recht temperamentvoll aber der

ſchimmern zu ſehen
fürchtung ſie könne ihr Talent überſchätzt
geſtümes Jubeln und Frohlocken ging dur
jungen Mädchens

aben

ſtrahlend machte

morgana an ihrem geiſtigen Auge vorüber zogen

das in den herrlichſten Farben aus
dieſen entzückenden Träumen ein Ende gemacht werden

und ſich dann abermals einzufinden

Funke echter künſtleriſcher Begabung fehlte

kommiſſion machen wollen Widerſpruch Ueber Berkin geht ja

Dr Schönlank

Wö Ü22ſtellen bin ich bereit die Koſten der Ausbildung zu tragen

Seneral Enzeiger für Haue und den Saalkrers
Feſprochen Jch muß darauf erwidern daß ich während der

H Fr Breslau 11 Oktober 1895
Jn der heutigen Nachmittagsſitzung wurde nachdem die Ab

ſtimmung über die Maifeier c erfolgt war noch eine Reihe von
Anträgen aus Berlin zur Diskuſſion geſtellt So wurde u a be
antragt Die Parteikontrolleure ſind aus Berliner und daran
grenzenden Wahlkreiſen zu wählen Abg Schönlank Leipzig
Die Berliner zeichnen ſich dadurch aus daß ſie jeden Parteitag
mit einer ganzen Anzahl von Anträgen überſchwemmen Lautes
Oho Die Beſcheidenheit der Berliner iſt ja bekanntlich groß
Heiterkeit Jetzt ſind ſie ſchon ſo beſcheiden daß ſie die Kontroll
kommiſſion zu einer Art Unterkommiſſion der Berliner Preß

allerdings nichts Heiterkeit Aber die Herren Berliner werden
doch zugeben müſſen daß es außer Berlin in Deutſchland noch
einige Dörfer giebt die ebenfalls das Recht haben an der
Parteileitung theilzunehmen Rufe Sozialiſtiſche Agrarier

Die ſozialiſtiſchen Agrarier ſind bedeutend
veſcheidener als die Berliner Beifall und heftiger Widerſpruch
Es wäre wirklich einmal Zeit daß die Berliner nicht blos von
Beſcheidenheit reden ſondern dieſelbe auch bethätigen Beifall
und Unruhe
T Oertel Nürnberg und Brecour Kiel ſprachen gegen den

ntrag
Kieſel Berlin Er müſſe dem Dr Schönlank erwidern

Die Berliner haben noch ſtets ſo viel Beſcheidenheit bewieſen wie
Herr Dr Schönlank Die Angriffe Schönlank s werden die Berliner
nicht abſchrecken Anträge die ſie für nothwendig erachten zuſtellen Der vorliegende Antrag iſt lediglich aus Sparſamkeits
rückfichten geſtellt worden Die Berliner Genoſſen ſind ſich bewußt
die Jutereſen der Partei ebenſo wahrzunehmen wie alle anderen

Genoſſen
Es wurde hierauf beſchloſſen über den Berliner Antrag zur

Tagesordnung überzugehen
Danach wurde gegen 7 Uhr Abends die Verhandlung auf

morgen Sonnabend Vormittags 9 Uhr vertagt Der Parteitag
dürfte morgen nach wenigen Stunden ſeine Arbeiten erledigt haben

Nachträglich iſt noch zu erwähnen daß heute Vormittag für
den Antrag Kautsky u a ſtimmten die Abgg Auer Fiſcher
Singer Schippel Wurm ferner der Schwiegerſohn
Liebknechts Schriftſteller Bruno Geiſer Breslau nebſt deſſen
Gattin Alie Tochter Liebknechts im weiteren Frau Zetkin ſowie
ſämmtliche Berliner Delegirte unter dieſen Privatdozent Arons
und Stadtv Metzner

Gegen den Antrag ſtimmten die Abgg Bebel Liebknecht
Bock Frohme Harm Dr Schönlank Quarck Geck
Offenburg u ſ w

Sicherem Vernehmen nach hat der Abgeordnete Liebknecht
aus Anlaß ſeiner am vergangenen Sonntag Abend auf dem Partei
tage gehaltenen Begrüßungsrede eine Vorladung als Angeſchuldigter
zu morgen Sonnabend Vormittags vor dem Unterſuchungsrichter
des hieſigen königlichen Landgerichts erhalten Es ſoll ſich um
eine Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung handeln

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
weilt noch in Hubertusſt ock Nähere Nachrichten liegen
nicht vor

Das Staatsminiſterium hat heute bereits wieder
eine e 7 abgehalten Was nur vorgehn mag Die Red

Ueber die Affäpe v Bötticher wird noch geſchrieben
Den Verwandten des verſchuldeten Bankdirektors Berg
v Bötticher s Schwiegervater gelang es mit Hilfe einiger Freunde
die Schuldenlaſt zu decken Herr v Bötticher ſelbſt gab zu dieſem
Zwecke ſein geſammtes Vermögen her Er machte überdies
von dem Sachverhalt dem Fürſten Bismarck Mittheilung und
Fürſt Bismarck war es der die Erſtattung der von jenen
Freunden aufgebrachten Summen herbeiführte Wie Fürſt
Bismarck das that geht aus der Erklärung nicht hervor Schon
vor Jahren ſind dunkle Ehrenmänner mit der Enthüllung hau
ſiren gegangen daß Herr v Bötticher 350 000 Mk oder gar den
doppelten Betrag aus dem Welfenfonds erhalten habe Es iſt
aber auch bekannt daß Herr v Bötticher dazumal ſofort dem
Fürſten Bismarck erklärte er wolle ſein Amt aufgeben Fürſt
Bismarck lehnte dieſes Anerbieten entſchieden ab und ſah in dem
Mißgeſchick das Herrn v Bötticher betroffen hatte keinerlei
Grund für die Beendigung ſeiner amtlichen Thätigkeit

Wegen Beſchimpfung der proteſtantiſchen
Kirche durch einen Artikel in der Katholiſchen Volkszeitung
iſt der Redakteur dieſes Blattes Ritter zu einer einwöchigen
Gefängnißſtrafe verurtheilt worden

Die Lippe ſche Erbfolgefrage wird den Bundes
rath wahrſcheinlich bereits in nächſter Zeit beſchäftigen

Die neue Militärſtrafprozeß Vorlage wird dem
Reichstage in der nächſten Seſſion noch nicht gemacht werden können
es wird aber nnausgeſetzt an der Vorlage gearbeitet

Die zweijährige Dienſtzeit ſollte ſich wie in einem
Berliner Blatte gemeldet wurde nicht bewährt haben und die
offiziöſe Berl Korreſp brachte eine Meldung es ſei unrichtig
daß ſich der Kriegsminiſter ungünſtig zu der Sache geäußert habe
Ob an anderer maßgebender militäriſcher Stelle ein abfälliges
Urtheil abgegeben worden war davon ſchrieb die Berl Korreſp
Nichts Jetzt bringt nun die Nat Ztg eine Auslaſſung wonach
jene Erklärung der Berl Korreſp ſo zu verſtehen iſt daß nach
erſt zweijährigem Beſtehen der zweijährigen Dienſtzeit bisher noch
gar nicht die Möglichkeit vorgelegen hat ſich ein Urtheil darüber
zu bilden welche nachhaltige Wirkungen ſie im Vergleich zu derfrüheren Dienſtzeit hat Ein ſolches wird ſich erſt ergeben wenn

die Erfahrungen über weitere Jahrgänge vorliegen und wenn die
Mannſchaften welche die zweijährige Dienſtzeit durchgemacht haben
als Reſerviſten und Landwehrleute Dienſt gethan haben
Dann erſt wird ſich erweiſen ob die Schulung der Mannſchaften
in der zweijährigen Dienſtzeit dieſelbe nachhaltige Wirkung wie beider früheren Dienſtzeit hat Bis zum Jahre 1899 in dem über

haupt erſt die Frage ob das bisherige Syſtem beizubehalten iſt
praktiſche Bedeutung gewinnen kann iſt noch Zeit genug um die
Dinge ſich in Ruhe entwickeln zu laſſen und ausreichende Er
fahrungen zu ſammeln

Betreffs Abſchaffung der Zuckerprämien war
jüngſt gemeldet worden daß die Verhandlungen zwiſchen Deutſch
land Oeſterreich und Frankreich wegen eines gemeinſamen Vor
gehens gegründete Ausſicht auf Erfolg hätten Dem entgegen be
merkt die M P C Dieſe Auffaſſung entſpricht nicht ganz der
thatſächlichen Lage der Dinge Es ſteht vielmehr zu befürchten
daß etivas Poſitives bei dieſen Verhandlungen einſtweilen nicht
herauskommen dürfte Von der deutſchen Reichsregierung iſt dieſer
Fall auch bereits vorgeſehen und eine bezügliche Zuckerſtener
Vorlage ſchon bearbeitet worden Natürlich würden in dieſer
wieder höhere Ausfuhrprämien in Vorſchlag gebracht werden

Die Einnahmen an Kanalabgaben und Schlepp
gebühren im Kaiſer Wilhelm Kanal beliefen ſich im erſten
Vierteljahr nach der Eröffnung zuſammen auf 233 645 Mark
Hiervon entfallen auf den Juli 63 181 den Auguſt 82 282 und

Leipzig 11 Oktober Der Mutter des ermordeten Rock
ſtroh wurden heute die von der marokkaniſchen Regigxung be
willigten 100 000 Mark ausbezahlt Die durch u Mord
geſchädigte Firma bei welcher Rockſtroh Reiſender war hat bisher
eine Entſchädigungsſumme nicht erhalten

Köln a Rh 11 Oktober Gegenüber der Aeußerung des
Grafen Mirbach wonach er im Juni mit einem Mitgliede des
Aufſichtsraths der Kreuzztg eine Unterredung gehabt und damals
noch Nichts S tein Kompromittirendes erfahren habe
verſichert die Köln Ztg daß die Herren von dem Kreuzzeitungs
komitee nicht nur im Juni ſondern ſchon mehrere Monate früher
ſowohl mit dem Papierſchwindel wie mit der Beſeitigung des
Penſionsfonds und der Unterſchlagung im Falle Güthlein bekannt
geweſen ſeien

Mannheim 11 Oktober Bei den heutigen Wahlen zum
badiſchen Landtage wurden für die beiden Sozialdemokraten
Dreesbach und Geiß 256 Wahlmänner gewählt Jhre Wahl
iſt geſichert Die Nationalliberalen erlangten 123 die Freiſinnigen
16 Wahlmänner Jn Konſtanz iſt die Wiederwahl Venedeys
Volkspartei geſichert Jn Freiburg fielen faſt ſämmtliche

Wahlmänner dem Centrum zu
Frankreich

Paris 11 Oktober Bezüglich Madagaskar iſt die
Regierung getheilter Meinung Mehrere Miniſter befürworteten
die Einverleibung wogegen Präſident Faure und Ribot eine
Schutzherrſchaft vorziehen Auch die republikaniſche Partei iſt ge
ſpalten Die Radikalen wollen die völlige Räumung der Jnſel
beantragen Fürſt Lobanow hat heute Abend Paris verlaſſen
um ſich nach Petersburg zurückzubegeben

Spanien
Madrid 11 Oktober Das Packetboot San Francisco

iſt in Santiago auf Cuba aus Buenos Aires eingetroffen mit
835 Emigranten welche ſich als Freiwillige haben anwerbey
laſſen

Groß britannien
London 11 Oktober Es wird befürchtet daß es wie in

Glasgow auch in Newcaſtle zum Streik unter den Schiffs
bauern kommen wird Es würden dann 120 000 Mann an der
Nordweſtküſte Englands feiern Jn Belfaſt verſucht die Geiſtlichkeit
zu vermitteln Dem Reut Bur wird aus Yokohama
gemeldet daß der Miniſter Koumura in Folge des Aufſtandes
in Söul nach Korea entſandt worden iſt die Entſendung von
Kriegsſchiffen wird für unnöthig erachtet Es wird angenommen
daß die Königin von Antireformiſten welche in den Palaſt ein
gedrungen waren getödtet worden iſt

Orient
Konſtantinopel 11 Oktober Vor Trapezunt iſt ein

ruſſiſches Kriegsſchiff zum Schutze der dortigen ruſſiſchen
Unterthanen angekommen Auf die Vorſtellungen des Gouverneurs
es könnte die mohammedaniſche Bevölkerung aufregen und weitere
Folgen nach ſich ziehen wenn das Schiff in den Hafen einlaufen
würde nahm der Kommandant desſelben von der Einfahrt Abſtand
Das Schiff manövrirte längs der Küſte und unterhielt durch ein
Handelsſchiff Signalverbindungen mit der Stadt

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 12 Oktober 1895

Von der Univerſität Der außerordentliche Profeſſor Dr Diſſe
hierſelbſt iſt in gleicher Eigenſchaft in die mediziniſche Fakultät der Univer
ſität zu Marburg verſetzt worden Laut Blättermeldung ſoll die
mediziniſche Fakultät der Berliner Univerſität beſchloſſen haben dem
Kultusminiſter als Nachfolger von Bardelebens in erſter Linie Profeſſor
Dr von Bramann in Halle vorzuſchlagen den langjährigen Aſſiſtenten
des Profeſſor von Bergmann an der Berliner chirurgiſchen Univerſitäts
klinik welcher bekanntlich auch den Luftröhrenſchnitt am Kaiſer Friedrich
ausgeführt hat

Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher Sitz in Halle Jn Folge der Wahl zum
Präſidenten der Akademie hatte Herr Geheimer Regierungsrath Profeſſor
Dr Freiherr von Fritſch ſein Amt als Adjunkt für die Provinz
Sachſen niedergelegt und iſt geſtern Herr Profeſſor der Mathematik
Dr Wangerin mit einer zehnjährigen Amtsdauer zum Adjunkten ge
wählt worden

Perſonal Veränderungen beim Königlichen Oberbergamte
zu Halle im 3 Vierteljahr 1895
Oberbergamtsaſſiſtent Tießler zum Oberbergamtsſekretär befördert Der
Bergaſſeſſor Hübner Hilfsarbeiter im Bergrevier Stolberg Eisleben
wurde dem Königlichen Bergrevierbeamten für das Revier Süd Beuthen
und an deſſen Selle der aus dem Oberbergamtsbezirk Clausthal über
nommene Bergaſſeſſor Eichhorſt dem Königlichen Bergrevierbeamten zu
Eisleben als techniſcher Hilfsarbeiter überwieſen Die Bergbaubefliſſenen
Mehl Klein und Hornung ſind zu Bergreferendaren ernannt
worden

Der Kindergottesdienſt von St Ulrich beginnt nach beendigter
Ferienzeit Sonntag über acht Tage am 20 Oktober und zwar für die
unter zehn Jahre alten Kinder wie bisher früh um 58,9 Uhr im Saale
der Bürgerſchule Charlottenſtraße 15 für die älteren Nachmittags 2 Uhr
in der St Ulrichskirche Die Eltern werden gebeten dafür zu ſorgen
daß der Beſuch des Gottesdienſtes ein möglichſt regelmäßiger ſei

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Bahnarbeiten ſind wie von
Anfang an ſo auch in der letzten Zeit recht kräftig gefördert Jetzt ſind
die ſehr umfangreichen Brückenbauten im Ueberſchwemmungsgebiete der
Saale in Angriff genommen theilweiſe auch ſchon recht weit vorwärts
Wert Gegenwärtig führen Arbeiterkolonnen unmittelbar auf der Süd
eite der Eliſabethbrücke intereſſante Brückenfundamentirungen nach einem
neueren Verfahren aus Nachdem die Untergrundverhältniſſe an jener

entſprechend großem Durchmeſſer in die Erde getrieben und ſodann mit
Stampfbeton gefüllt um den Pfeilern der eiſernen Brücke als ſichere Stütze
zu dienen Zwiſchen den einzelnen Waſſerdurchläſſen werden in unmittel
barer Verbindung mit der Provinzial Chauſſee Dämme für die Bahn an
geſchüttet Weiter nach Nietleben zu ſteht auch ſchon eine große Brücke
ziemlich fertig da Von dort ab iſt das Bahnplanum bis in die Nähe
von Benkendorf der Hauptſache nach hergeſtellt Bei Zappendorſ wo die
Bahn zuerſt die Salzke und dicht daneben die Salzmünde Teutſchenthaler
Bahn zu überſchreiten hat ſind die Brückenfundamente ſoweit vorgeſchritten
daß das aufgehende Mauerwerk aus der Erde heraus zu wachſen beginnt
Oberhalb von dieſer Stelle treten nun größere Kolonnen Erdarbeiter in
Thätigkeit um einen Einſchnitt in den Berg der bis 8 m tief geht zubewirken Noch weiter ſind die von Hettſtedt her unternommenen Arbeiten

gediehen dort iſt bereits mit der Schienenverlegung begonnen auch der
Grundſtein zu dem Bahnhof bei Gerbſtedt wie wir berichteten ſchon vor
einigen Tagen gelegt Nach dem gegenwärtigen Stande der Arbeiten iſt
mit Sicherheit anzunehmen daß die Bahn ſpäteſtens am 1 April 1896
eröffnet ſein wird Jn betheiligten Kreiſen hofft man ſogar vorläufig

allerdings noch ganz im Stillen daß die Betriebseröffnung bereits im
Februar erfolgen kann wenn nicht noch unvorhergeſehene Schwierigkeiten
erwachſen oder die Witterungsverhältniſſe im bevorſtehenden Winter ſich
zu ungünſtig geſtalten Die umſichtige Verwaltung trifft alle Veranſtaltungen um den Betrieb viel eher als am 1 Aprit aufnehmen zu
können Zu dem Zwecke werden ſchon jetzt die erforderlichen Wagenparks
angeſchafft Auf dem Bahnhofe in der Hafenſtraße ſtehen ſeit einigen
Sagen eine große Anzahl offene und verdeckte Güterwagen welche die
Aufſchrift HalleHettſtedter Eiſenbahn führen und zur Jnbetriebſtellung
völlig fertig ſind Wünſchen wir dem für die Weiterentwickelung unſerer

einen gedeihlichen weiteren Fortgang
Beſichtigung des Binnen Kangls Nachdem nunmehr die

Fortſetzung folgt

e

n

den September 88182 Mark
Straßentanäle in der Taubenſtraße ſowie am Steinwege derart umgelegtſind daß nach denſelben ſämmtliche Grundſtücke entwäſſern können Selche

Beim Oberbergamte wurde der

Stelle genau feſtgeſtellt ſind werden mächtige ſchmiedeeiſerne Rohre von

Stadt und der ganzen berührten Gegend außerordentlich wichtigen Werke P
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hatten Etwa eine Stunde ſpäter beme

ſſer nach dem zwiſchen Mauer und Taubenſtraße d
tanal geführt haben werden die Beſitzer letzterer Grundſtücke

Grund des S 29 der Baupoltzei Ordnung vom 10 April 1889 von
der Polizewerwaltung aufgefordert binnen einer Friſt von 14 Tagen den
Antrag auf die Ertheilung der Bauerlaubniß zur Herſtellung der zur Ent
wäſſerung ihrer Grundſtücke erforderlichen Anſchlußkanäle zu ſtellen denSinn ſelbſt aber mit möglichſter Beſchleunigung jedenfalls aber noch

vor Anbruch des Winters zu bewirken da anderenfalls gegen die Säumigen
im Wege des VerwaltungsZwangsverfahrens vorgegangen wirdVereidigung Heute Vormittag leiſteten die am 1 Oktober zur

Ableiſtung ihrer Dienſtpflicht bei dem hieſigen Regiment eingetretenen
Einjährig Freiwilligen in der Marktkirche den Fahneneid

or hatte der Garniſonprediger Herr Archidiakonus Pfanne einen kurzen
ttesdienſt gehalten Bei dem Rückmarſche nach der Kaſerne II ſchritt

die Regimentsmuſik mit klingendem Spiele vor den jungen Soldaten
Stadttheater Für morgen Nachmittag 3 Uhr iſt als vierte

remden Vorſtellung bei halben Preiſen das beliebte Birch Pfeiffer ſche
auſpiel Die Waiſe aus Lowood angeſetzt Die Hauptrollen

befinden ſich in den bewährten Händen der Damen Hilm Hoffmann
Woytaſch und Liſſé ſowie der Herren Porth Jänicke und Büttner
Abends wird za n agren Frl Häbexmann iſt von ihrer
leichten Unpäßlichkeit wieder hergeſtellt und ſingt wieder die Ortrud Am
Montag geht zum ſechſten Male der Vogelhändler in Scene

National Theater Die geſtrige Wiederholung der zugkräftigenOperette Der Bettelſtudent erzielte einen geoden Erfolg Die
Durchführung der einzelnen Rollen war eine ganz treffliche und machte
der Direktion wie der Regie alle Ehre Dieſer Umſtand veranlaßte die
Direktion für den morgigen Sonntag noch eine Wiederholung dieſes
reizenden Stückes anzuſetzen Am Montag geht die brillante Poſſe Der
Goldonkel mit den Herren Seidl und Siegwart in den männlichen Haupt
rollen in Scene

Jm Walhallatheater finden wie die Direktion meldet nur noch
wenige Vorſtellungen des gegenwärtigen mit Recht als vorwiegend Zzauber
haft bezeichneten Spielplans ſtatt indem ſich ſchon am nächſten Diens
tag faſt ſämmtliche Künſtler darunter leider auch die vielbewunderte
Magierin Mlle Dicka verabſchieden Letztere hätte die Direktion auf

pielfachen Wunſch gern noch für einige Abende gefeſſelt doch tritt dieſelbe
bereits am Mittwoch in Wiesbaden auf und mußte deshalb ein längeres
Verbleiben hier ablehnen

Evangeliſcher Arbeiter Verein Jn der letzten Sitzung hielt
Herr Diakonus Büchting aus Eilenburg einen Vortrag über den
Anarchismus An die Ausführungen ſchloß ſich eine längere Beſprechung
an Die nächſte Sitzung iſt für den 21 Oktober in Ausſicht genommen
Herr Kühme berichtete über den Ausfall des letzten Familien Abends
Ausgaben wie Einnahmen ſind beträchtlich geweſen jedoch hat ſich ein
Plus der Einnahmen von 42 Mk ergeben

Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtern in der Tulpe
abgehaltenen Verſammlung hielt Herr Dr med Oppenheimer einen
ebenſo intereſſanten wie lehrreichen Vortrag über Gehirn und Seele
Die Anweſenden ſpendeten dem Redner lebhaften Beifall Hierauf wurden
drei Mitglieder zur Vorſchußbank aufgenommen Sodann beſchloß die
Verſammlung im bevorſtehenden Winter wie bisher 3 Vergnügungen und
zwar in den Kaiſerſälen abzuhalten Zuletzt theilte der Vorſitzende mit
daß in 14 Tagen eine außerordentliche Hauptverſammlung der Vorſchuß
bank einberufen werden wird in welcher wichtige Umänderungen beſchloſſen
werden ſollen

Vazar Der Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde rüſtet
ſich wieder zu ſeinem Bazar der am 3 November eröffnet werden ſoll
Es iſt der dreizehnte Bazar ſeit der im Jahre 1882 erfolgten Gründung
dieſes Vereins Seine Erträge dienen bekanntlich der Linderung und Be
ſeitigung beſonderer Nothſtände daheim und in der Ferne ſo wurden auch
zum Bau der Johanneskirche in zwei Raten 1350 Mt beigeſteuert Wünſchen
wir dem regen Verein auch in dieſem Jahre trotz der vermehrten viel
ſeitigen Anſprüche an unſere Mildthätigkeit und Barmherzigkeit einen recht
erfreulichen reichen Erfolg Für den Bazar geeignete Gegenſtände nimmt
der Vorſtand entgegen Das Nähere iſt aus dem Jnſeratentheil zu er
ſehen

Unregelmäßſzigkeiten im Amte Seit längerer Zeit wurden hier
Gerüchte in Umlauf gebracht wonach der frühere Jnſpektor der
Provinzial Jrrenanſtalt zu Nietleben Walter ſich ſchwerer Un
regelmäßigkeiten im Amte hat zu Schulden kommen laſſen Es wurde er
zählt W ſei ſ Zt wegen Unregelmäßigkeiten aus dem Amte entlaſſen
und es ſei ihm weder Penſion zuerkannt noch die geſtellte Kaution zu
rückgezahlt Daraufhin habe der Entlaſſene die Provinzial Verwaltung
wegen Rückzahlung der Kaution und wegen Gewährung der ihm zuſtehen
den Penſion verklagt Die Beſchreitung des Rechtsweges habe aber dazu
geführt nähere Unterſuchungen einzuleiten in wie weit thatſächlich Unregel
mäßigkeiten begangen worden ſind Das Ergebniß der Unterſuchungen ſei
nun ein derartiges geweſen daß die Sache dem Strafrichter zur weiteren
Verfolgung übergeben iſt Am Montag iſt W auf Anordnung der Kgl
Staatsanwaltſchaft wegen Verdachtes mehrfache Unterſchlagungen und
Urkundenfälſchung begangen zu haben verhaftet worden Jn die Sache
mitverwickelt iſt der Anſtaltsgärtner G Deſſen Verſchulden ſoll indeß
nicht erheblich ſein in der Hauptſache wird dieſem zum Vorwurf gemacht
Oberbeamten Blumen zum Fenſterſchmuck unentgeltlich geliefert zu haben

s Eine recht rohe Mißzhandlung wurde vorgeſtern einem in der
Meckelſtraße dienenden Mädchen aus Emſeloh von Seiten ihrer Dienſt
herrſchaft zu Theil Die letztere verlangte von dem Mädchen einen von
den Eltern deſſelben an dieſes gerichteten Brief deſſen Jnhalt ſich mit dem
Benehmen des Dienſtherrn dem Mädchen gegenüber beſchäftigte Da das
letztere die Herausgabe des Briefes verweigerte wurde ſie zunächſt von
der Frau demnächſt aber von dem Dienſtherrn ſelbſt thätlich an egriffenund von dieſem in der brutalſten und gemeinſten Art gewißhandelt Der

Unhold bearbeitete die entblößten Körpertheile mit einem Knüttel ſo lange
bis die Geſäßſläche und der untere Theil des Rückens über und über mit
Striemen und blutunterlaufenen Stellen bedeckt war Die Aermſte mußte
ſich in ärztliche Behandlung begeben Anzeige von dem Vorgange iſt
bereits erſtattet worden

h Ueberfall Der Arbeiter Götze von hier wurde heute Morgen an
der Pfännerhöhe von dem Steineträger Pitzſchke der ihm dort auf
gelauert hatte überfallen und mit einem Schlüſſel am Kopfe mehrfach
blutig geſchlagen Die Veranlaſſung zu dem Ueberfall ſoll ein Zwiſt
gegeben haben den die Genannten vor Jahren mit einander gehabt haben

Durchgänger Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr ſcheuten auf dem
Hofe des Grundſtücks Landwehrſtraße 20 die Pferde der Firma Kräbel

Sohn Die erregten Thiere gingen durch und raſten durch die Land
wehrſtraße nach dem Riebeckplatze woſelbſt ſie angehalten werden konntennachdem einiger Schaden in den Anlagen des Plapes angerichtet war
Menſchen ſind dabei nicht verletzt

Beim Diebſtahl abgefaſzt Vier jugendliche kaum der Schule
entwachſene aber ſchön wiederholt wegen Eigenthumsvergehen beſtrafte
Burſchen ſtiegen nächtlicherweile in ein hieſiges Grundſtück ein erbrachen
die Thür eines Geflügelſtalles und eines Bodens und waren gerade im
Begriff Hühner und Tauben einzuſacken als ſie überraſcht und feſt
genommen wurden

Ein Schwindler Jn Deſſau erſchien am 4 d Mts ein an
geblicher Mühlenbauer Albert Morgenroth aus Blankenburg bei einem
Fahrradhändler wünſchte einen Rover zu kaufen und erhielt auch ein Rad

zu einer kurzen Probefahrt anvertraut vergaß aber das Wiederkommen
Der angebliche Morgenroth iſt ca 35 Jahre alt ca 1,75 Meter groß
hat kurzes blondes Haar blonden Schnurrbart blaue Augen auf einer
Hand eine blaue Tätowirung und war mit graubraunem Jaquetanzug
bekleidet Das Fahrrad hat Jmperiol Pneumatikreifen iſt ein Halbrenner
mit Schußtzblechen und Bremſe Gertenhalter nebſt Gerte kleiner Glocke
und meſſingernem Namensſchild Nerger Erwaige Mittheilungen nimmt
die hieſige KriminalAbtheilung Zimmer 68 entgegen

Man ſei anf der Hut Ein hieſiger arbeitsſcheuer Zimmermann
der ſeine Familie verlaſſen hat und ſich durch Betteln forthilft wurde

dabei betroffen als er in einem Hauſe das er abgeklopft Kleidungs
ſtücke aus einer verſchloſſenen Wohnung an der jedoch von der Jn
haberin der Schlüſſel ſtecken gelaſſen worden ſtahl U iſt zur Haft ge
bracht worden Bei dem mit der eintretenden rauheren Jahreszeit zu
nehmenden Bettlerunweſen kann nicht genug davor gewarnt werden
Thüren unverſchloſſen zu halten da berufsmäßige Bettler gewöhnlich jede
Gelegenheit zur Ausführung eines Diebſtahls wahrzunehmen pflegen

Einbrecher In der Nacht zum 11 d Mis hörten Anwohner
der Leſſingſtraße daß eine Schaufenſterſcheibe klirrend zerbrach und
ſahen zwei verdächtige Männer davoneilen Der Jnhaber des Ladens
vermißte aus dem mittelſt eines Steines zertrümmerten Schaufenſter ver
ſchiedene Waaren welche jedenfalls die 4enen Verdächtigen geſtohlen

e ein patrouillirender arſergeant zwei Männer deren gefüllte Taſchen ſeine Aufmertſamkeit er
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regten und hielt die Männer an als er aber ihre Taſchen durchſuchen
wollte flüchteten ſie Auf der Flucht warf der Eine wahrſcheinlich um
Verfolger von ſich abzuhalten ein Päckchen von ſich er wurde aber doch
ergriffen und zur Haft gebracht Jn dem Päckchen fand ſich ein Theil
der aus dem Schaufenſter geſtohlenen Waaren Der Feſtgenommene ein
zugewanderter mehrmals wegen Diebſtahls beſtrafter Bergarbeiter giebt
vor das Päckchen in einer Straße gefunden zu haben ſein entflohener
Begleiter aber ſei ihm unbekannt

Schlafſtellendiebin Vor einigen Tagen wurde durch die hieſigeKriminal Abtheilung eine mehrfach geſuchte Schlafſtellendiebin die von

hier gebürtige unverehelichte Marie W feſtgenommen und zur Haft gebracht

Ans der Umgebung
s Nietleben 11 Oktober Jns Maſchinengetriebe gerathen

Heute Nachmittag ſpielte der 8 Jahre alte Sohn des Zimmermeiſters
Gabe in der Nähe einer Dampfmaſchine und kam dabei dem Getriebe zu
nahe durch welches ihm mehrere Finger der rechten Hand ſchwer verletzt
wurden Der Knabe wurde nach der Klinik in Halle gebracht woſelbſt
zur Amputation des Zeigefingers geſchritten werden mußte

Wettin 11 Oktober Natürlicher Tod Wie wir mittheilten
wurde unweit des Gaſthofes zum Roß in der Nähe von Nauendorf
in einer Dlutlache liegend ein allem Anſchein nach dem Arbeiterſtande
angehöriger Mann todt aufgefunden Man vermuthete Raub oder
Selbſtmord Wie jetzt konſtatirt worden iſt die Perſon eines natürlichen
Todes geſtorben

m Lauchſtädt 11 Oktober Schußverletzung Der bei dem
Gutsbeſitzer Teichmann in Rockendorf bedienſtete Knecht Herzau ſollte
heute Vormittag ein altes Terzerol entladen das zum Verſcheuchen der
Tauben und Sperlinge auf dem Felde verwendet zu werden pflegte Der
Knecht hantirte aber ſo ungeſchickt mit der Waſſe daß der Schuß vor
zeitig losging und die aus Pulver beſtehende Ladung ihm die linke Hand

t Er mußte der v Bramann ſchen Klinik in Halle überwieſen
werden

J Landsberg 11 Oktober Lehrerſtelle Die Hauptlehrer
und Kantorſtelle in Landsberg Bezirk Halle wird zum 1 April 1896
vakant

h Eisleben 12 Oktober Amputation Der geſtern bereits
gemeldete Unfall auf dem Gehöft des Oekonomen Tänzer in Hornburg
hat einen beklagenswerthen Ausgang genommen Es mußte nämlich um
das Leben des unglücklichen Mädchens der 11 Jahre alten Tochter des
Genannten zu retten der furchtbar zerfleiſchte Arm in der Klinik zu
Halle amputirt werden

Molmeck 11 Oktober Wettlauf Der hieſige Turnverein
veranſtaltet am Sonntag einen Wettlauf auf der Strecke Molmeck Groß
örner und zwar hin den Feldweg zurück die Chauſſee Die Entfernung
beträgt 5,5 Klm Es wird in 2 Gruppen gelaufen Für beide Gruppen
ind je 4 Preiſe ausgeſetzt

r Gerbſtedt 11 Oktober Feuer Vorgeſtern Nacht brach bei
dem Bäckermeiſter Mendler zu Bottelsdorf Feuer aus und wurde
das ganze Gebäude eingeäſchert Mendler welcher bei der Schleſiſchen
FeuerVerſicherungs Geſellſchaft mit einer Mobiliar Verſicherung im Betrage
von 4700 Mk verſichert iſt wurde geſtern der Brandſtiftung verdächtig
durch den Gendarm Napp ins hieſige Gerichtsgefängniß eingeliefert

Stersleben 11 Oktober Unfall Die Tochter des Berg
manns Tempelhof fiel vorgeſtern in die mit Jauche angefüllte Dünger
grube auf dem Hofe der hieſigen Familienhäuſer in welcher erſt kürzlich
zwei Kinder beinahe ertrunken wären Auch diesmal war die Gefahr für
das Kind groß und nur der Umſicht der Frau Schütze iſt es zu danken
daß das Kind den Eltern erhalten blieb

st Offleben 11 Oktober Verunglückt Der hier auf Grube
Carolina beſchäftigte Bergmann Spinn erlitt bei ſeiner Arbeit eine ſo

ſchwere Verletzung der rechten Hand daß er ſich ſofort nach dem Kranken
hauſe Bergmannstroſt in Halle begeben mußte

Hergisdorf 11 Oktober Ausgrabung einer Kinder
leiche Geſtern wurde auf unſerem Gottesacker auf Anordnung der
Königlichen Staatsanwaltſchaſt die Leiche eines Kindes in Gegenwart des
Herrn Staatsanwalt Olbricht Halle Amtsrichter Hermann und Kreis
phyſikus Dr Hauch Eisleben wieder ausgegraben um die Todesurſache
feſtzuſtellen Die ledige A Kain war auch geladen Dieſelbe hatte vor
einem Vierteljahre in Leipzig geboren und das angeblich auf der Reiſe
verſtorbene Kind ohne den Todesfall anzumelden auf dem hieſigen Fried
hofe verſcharrt Die Obduktion ergab ſür die K inſofern nichts Graviren
des weil die kleine Leiche ſchon vollſtändig verweſt war doch unterwarf
der Unterſuchungsrichter die Mutter des exhumirten Kindes und ihre hier
wohnenden Angehörigen einem ſcharfen Verhör über deſſen Reſultat nichts
bekannt geworden iſt

W Freyburg 11 Oktober Naturſpiel Jn dem ſchen
Weinberge iſt ein ſeltenes Naturſpiel zu ſehen nämlich an einem rothen
Riesling Weinſtocke ein Schenkel mit 2 Reben von denen jede 4 gleich
große weiße und ebenſoviel rothe Trauben trägt

st Bitterfeld 11 Oktober Unfall Geſtern kam der Arbeiter
Staſſek von hier auf Grube Marie dadurch ſchwer zu Schaden daß
er von herabkommendem Gebirge gegen das rechte Bein getroffen wurde
und dadurch einen Röhrenbruch an dieſem Gliede davontrug St wurde
ſofort dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

st Anderbeck 11 Oktober Unfall Der Bergmann Senkbiel
aus Dardesheim welcher auf dem Werke Wilhelmshall beſchäftigt iſt
hatte geſtern das Unglück von einem herunterfallenden Stück Salz ge
troffen zu werden wodurch er einen Bruch des linken Unterſchenkels er
litt S wurde nach dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle ge

st Hornhauſen 11 Oktober Hufſchlag Der auf Grube
Friederike hierſelbſt als Kutſcher beſchäftigte Günther von hier erlitt

von einem der ihm anvertrauten Pferde einen derartigen Schlag gegen
das rechte Bein daß die Knieſcheibe theilweiſe zertrümmert wurde Die
Verletzung machte die Ueberführung des G nach Halle in das
Krankenhaus Bergmannstroſt erforderlich

Erfurt 11 Oktober Verbrecherinnen Von drei Polizei
Sergeanten wurden vier Frauensperſonen aus Mühlhauſen ins hieſige
Landgerichtsgefängniß eingeliefert Es handelt ſich um Verbrechen gegen
das keimende Leben dem eine Frauensperſon zum Opfer fiel wodurch das
verbrecheriſche Treiben zur Entdeckung gelangte
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bracht

Geboren
11 Oktober Dem Schuhmachermeiſter Paul Werner eine T Paula

ohanna Luckengaſſe 13 Dem Werkmeiſter Hermann Schmidt ein S
rnſt Friedrich Landwehrſtraße 20 Dem Fuhrwerksbeſitzer Reinh Walter

ein S Franz Friedrich Reinhold Forſterſtraße 34 Dem Lokomotivführer
Richard Namislo eine T Charlotte Agnes Jrmgard Grünſtraße 9 Dem
Schloſſer Joachim Freyny eine T Eliſabeth Anna Auguſta Marienſtraße 28

Dem Handarbeikter Louis Otto ein S Ewald Franz Beeſenerſtraße 18
Dem Former Paul Stutzer ein Thorſtraße 28 Dem Maurer

Hermann Schaumburg ein S Karl Wilhelm Oskar Delitzſcherſtraße 90
Dem Maurer Karl Jahn eine T Elſe Erna Gertrud Auguſtaſtraße 13
Dem Wagenfabrikant Heinrich Lindner eine T Margarethe Charlotte Leipziger
ſtraße 100 Dem Maler Karl Sachſe eine T Marie Anna Spitze 15
Dem Uhrmacher Hermann Uhlig ein S Guſtav Hermann Leipziger
ſtraße 101 Dem Schneider Joſeph Kasper eine T Bertha Frieda
Nicolaiſtraße 8

Geſtorben
11 Oktober Des Kaufmann Otto Schwarzkopf T Marie 7 Linden

ſtraße 12 Des Lohgerbermeiſter Hermann Hildebrand S Paul 12 J
Baderei 3 Des Landwirth Gottlob Preis Ehefrau Friederike geb
Schmidt 58 Zinksgartenſtraße 3 Des Former Paul Stutzer S
2 Stdn Thorſtraße 28 Der Privatmann Eduard Teßmer 67 Große
Wallſtraße 32

Voranusſichtliches Wetter am 13 Oktober 1895
Vei mäſzigem Weſtwind Fortdauer des kühlen veränderlichen

Wetters mit Neigung zu Regen

Waſſerſtände Am 12 Oktober Halle unterhalb 1,66
Trotha 1,33 11 Oktober Calbe Oberpegel 1,32 Unter
pegel 0,12 Dresden 1,38 Magdeburg 0,65
5 CentrifugenSüßrahmbutter zueletetee ver

feinſteawäbi chen Alb und iſt ſolche Vutter ſtets friſch zu beziehen 9 Pfd

zu M 10 80 fto Nachn durch H Kleiner Ulm a D Wallfiſchg
Garantie Zurücknahme Poſtmuſter auf Wunſch koſtenlos

le und den Saalkretd 13 Oktober Seite 9
Celegramme und letzte Hachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
D Berlin 12 Oktober 10 Uhr 32 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Kreuzztg giebt
der Ueberzeugung Ausdruck daß Hammerſtein ſelbſt den Ver
öffentlichungen der Briefe fern ſtehe dieſer Annahme werde auch
der Vorwärts nicht widerſprechen Die Voſſiſche fordert an
geſichts der Erklärung des Grafen Mirbach eine erſchöpfende Dar
ſtellung des Falles Hammerſtein durch die konſervative Partei
leitung insbeſondere darüber wann die Mitglieder der letzteren
Kenntniß von Hammerſtein s Unthaten erlangt hätten Der
Vorwärts veröffentlicht hente in der Affäre v Bötticher

eine Auslaſſung wonach der Fall demnächſt von welfiſcher Seite
eine aktenmäßige Darſtellung erfahren werde Die für den Bank
direktor Berg ſ Z von einem Komitee aufgebrachten Gelder
hätten bei Weitem nicht ausgereicht in Folge deſſen ſei Bismarck
eingeſprungen und habe die fehlenden Gelder dem Welfen
fonds entnommen Kaiſer Wilhelm habe keinen Pfennig dazu
beigetragen Vergl unter Deutſches Reich der vorliegenden
Nummer Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Koſel 12 Oktober Geſtern entgleiſte auf Bahnhof Kan

drzyn infolge falſcher Weichenſtellung ein nach Neiße beſtimmter
Güterzug Die Lokomotive bohrte ſich tief in das Erdreich ein
die nächſtfolgenden Wagen wurden faſt gänzlich zertrümmert Der
Materialſchaden iſt bedeutend Ein Bremſer wurde ſchwer ein
anderer Beamter leicht verletzt

Wien 12 Oktober Freiherr von Struck wurde ſeines
Poſtens als Botſchafter in Nom enthoben an ſeine Stelle tritt
Sektionschef Paſſetti

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Przemysl Galizien 12 Oktober Wegen Ermordung
ihres Wachtmeiſters wurden 3 Huſaren zum Tode und 80 zu
Feſtungshaft verurtheilt 15 wurden freigeſprochen

London 12 Oktober Aus Trapezunt wird gemeldet
die Ruhe ſei wieder hergeſtellt

Belgrad 12 Oktober Die dem Jnwelier Simonowitſch
geſtohlenen Juwelen vergl unter Kl Chronik der vorliegenden
Nummer Die Red ſind außerhalb der Stadt gefunden worden

Leipzig 11 Oktober Zur Landesverraths Affäre
meldet die Gerichtsztg Es haben nur 6 Verhaftungen ſtatt
gefunden und 5 der Verhafteten die durch die bei dem Franzoſen
durch Polizeikommiſſar v Tauſch vorgefundenen Papiere kom
promittirt wurden ſind deutſche Reichsangehörige Sie ſind alle
Schlag auf Schlag verhaftet worden Zu den Verhafteten zählt
nicht eine ſondern 2 Frauensperſonen Schoren hat an ſie ſeine
Briefe von Paris aus gerichtet die dann dieſelben an die anderen
3 verhafteten Mannsperſonen weiter vermittelten Auch deren
Korreſpondenz mit Schoren vermittelten die 2 Frauen Dieſes
wurde ſeit Monaten beobachtet nachdem man von Schoren s
Thätigkeit durch einen in Paris ſtationirten deutſchen Agenten
informirt war Seine Ueberführung war nicht leicht ebenſo die
Feſtſtellung ſeiner Helfershelfer in Deutſchland man mußte um
das zu erreichen zu dem Mittel greifen ihm ſcheinbar echte in
Wahrheit aber unechte Dokumente militäriſchen Jnhaltes in die
Hand zu ſpielen und ihn hierdurch allmälig ſicher zu machen ſowie
u veranlaſſen daß er ſeine wahren Helfershelfer bezw deren

Adreſſen angab Auf dieſe Weiſe kam man hinter die Schliche
der Franzoſen wenigſtens auf die Spur des einen und des
anderen ſeiner Vertrauensleute Das Treiben dieſer letzteren wurde
dann gleichfalls auf das vorſichtigſte beobachtet Den Hauptfang
machte man jedoch gelegentlich der Verhaftung des Franzoſen bei
dem man die genauen Adreſſen ſeiner Hintermänner in Deutſchland
feſtſtellen konnte

Rom 11 Oktober Nach Privatdepeſchen aus Catania hat
eine Frauensperſon Namens Gaetana Stimoli kleine Kinder
welchen ſie begegnete durch Süßigkeiten und Spielſachen an ſich
gelockt und ihnen mit Phosphor verſetzten Wein zu trinken gegeben
ſo daß dieſelben unter gräßlichen Schmerzen ſtarben 23 Kinder
ſollen auf dieſe Weiſe an Vergiftung verſtorben ſein Die Stimoli
wurde verhaftet und gab die Miſſethaten zu ſie ſagte ſie habe
ſich rächen wollen weil zwei ihrer Kinder verhext worden und
geſtorben ſeien Die aufgebrachte Volksmenge wollte an ihr Lynch
uſtiz üben

Konſtantinopel 11 Oktober Die Trapezunter Un
ruhen ſind viel ärger als bisher gemeldet wurde Selbſt
Offiziere nahmen an den Exzeſſen gegen die Armenier Theil
Sämmtliche männlichen Armenier wurden ins Caſtell geſchafft
Weiber und Kinder bei türkiſchen Familien untergebracht Die
türkiſchen Behörden in Trapezunt erheben jetzt den Einwand die
Trapezunter Garniſon ſei zu klein man habe auch keine Aus
ſchreitungen befürchtet Jetzt ſollen Verſtärkungen entſendet
werden

Marktbericht
Sonnabend den 12 Oktober
1,00 1,05 Mk Weintrauben p Pfund
1,25 1,35

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund Aepfel pro Mandel 0,15 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,25 0,30 Wallnüſſe pro Schock 0,30 0,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Pflaumenmus p Pfd 0,25 e
Mohrrüben p Mandel 0,10 Honig in Wabenp Pfd 1,40
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Gänſe pro Stück 4,50 6,00
Rothkohl pro 2 Stück 0,15 0,20 Hähne pro Stück 090 130
Weißkohl pro 2 Stück 0,15 0,20 Kühner pro Stück 2,00
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Enten pro Stück 2,50 8,50Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Tauben pro Paar 0,60 0,80
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Rebhühner pro Stück 1,00 1,20
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 Haſen pro Stück 3,00 3,20
Radieschen 4 Bündch 0,12 Wilde Kaninchen Stück 0,80 1,00
Pflaumen pro 5 Liter 0,30 0,45 Krammetsvögel Stück 0,25 n
Birnen pro Mandel 0,20 0,40 Faſanenhähne p Stück 2,50 3,00

Zucker
Hahle 11 Oktober Rohzneker In den ersten Tagen dieser Wocheherrschte am Markte eine sehr feste steigende Richtung und bei lebhafter

Kauflust wurden suecessive bis zu 50 Pfg per 50 kg erhöhte Forderungen
bewilligt Später liess die Nachfrage in Folge ruhigerer Anslandsberichte
nach Käufer zeigten sich abwartender und die Werthe büssten vom höchster
Stand ca 20 Pfg por 50 kg ein Umsatz prompt und Lieferung 128 000 Centner

Raffinirter Zueker Die Nachfràge war zwar etwas ruhiger das Goe
schäft zu den Fordernngen der Raftinerien hatte aber mässigen Umfang

RohzuekerGranul inel Raoend 92 excl neu 11,70 11,80Krystall inel v 8890 alt 11 00 11,30über 99,5 g n nen 11,15 11,30Krystall II inel Nachprod 75/ Rend
t ber 98 n m v7 exol 7,80 8,80Korn 96 excl

Raffinirter ZuekerRaff ff exel Patent Würkfel 26,00h kein 24,00 s r einschlelis fein do do IIdo mittel G6m Molis 23570 2325Würfelznecker ein do do IIschliesslich Kiste p 7VFarin
AMelasse zur Entzuckerung Melasse für Rrennereien Ak
Rei Posten aus erster Hand
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Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 Parterre u I Etage

Unſere Lager ſind mit allen

WVeuheiten für Herbst und Winter
ſortirt und empfehlen wir in beſonders reichhaltiger Auswahl

EMKleidlerstoſſe
mit dazu paſſenden Beſätzen vom einfachſten bis zum hochfeinſten Genre

Dammnmen Flämtel Jackets Kragen etc
ebenſo

Mädechen Mäntel und Jackets
Auſere Confecrktion zeichnet ſich durch gute Stoffe geſchmackvolle Facons u tadelloſen Sitz aus

Fertige Morgenröcke Blusen Corsets Unterröcke Schürzen Schirme
Pelz und Krimmer Muffen und Baretts Normalhemden und Beinkleider für Herren Damen u LKinder
Leinen und Baumwollwaaren Bettfedern Gardinen Möbelstoffe Portièren Teppiche Lüäuferzeuge

fertige Bett und Leibwäsche ete

VerkKauf wie velanmnt zu streng festen bülligsten Freisenm
Wir bemerken ausdrücklich daß wir nicht zu Gunſten der billigen Preiſe geringe Qualitäten anſchaffen

ſondern nach wie vor das Prinzip feſthalten

nur gute Waaren wirklich preiswerth zu liefern

13 Oktober Nr 241

Neu eingerichtetZähne u 3 B t Empfehlungm Gebisse u r gefl egel ung Da ich durch d Gebrauch d Martinganze e Meinen verehrten Kunden zur gefl Kenntniß daß ich heute S Lirt ſchen UniverſalHaarwaſſer nebſt
Am 25 Oktober beginnt ein
neuer CGursus

P ſetze ohne Wurzeln meinen SchuppenPomade die größten Erfolge tür Herren und Damen zurzu z ſchmerzlos ein Reiſenden Kohde erzielt habe Haarausfall und u Erlernung d Zahntechnik Plom
billig billig Plomb u Repar ſof S entlaſſen habe 5 in der Kürze zu beſeitigen ſo findet die biren spec Gold Zahnextractionun Effe Markt 14 II n Ida Böttger Na chf Behandlung nicht nur in meinen Geſchäft x elaangen 9 Unr

Jnh Ph Zimmermann ſtatt ſondern es finden auch Haarleidende
außer dem Hauſe ſpezielle Behandlung

Hochachtungsvoll
J Bothe e neZu berieben durch jede Baekbanadiang

früher bei Prof Hollaenderist die in 32 Aufl erschienene Schri

r Müller über das S g nne ilke ſeurh TuchfabritVerſand erh Sesoeoeeeegeeo esr Käünstl Zähne Peter Ortmanns Aachen f CIgarrrenh r e v Stück 2 ſetzt ſchmerzlos ein Anzug Paletot und Hoſenſtoffe Havana Honig 100 v 1,80 3,00 3,50 an Wein billigſt
Freizusendung für i Briefmarken Reparaturen Plombiren Zahn Militärtuche Schwarze Waare Cig VerſandHaus Gr Ulrichſtr 26hervorragendſte QualitätEduard Bendt Braunsechweig operationen führt aus Damenmäntelſtoffe t vRob Pfaudler Biſligſte Fabrißyreiſe Wuſter ſranco à Pfund 70 Pfg eingetroffen fertigt elegant und billigwerd von 30 50 Pfg fein 4 ch wohne jetzt Carl Booch gogrrteherm W utz Clara LeissnerHüte garnirt H Oettel Leipzigerſtraße 33 randenburgerſtraße 12 R Thurmſtraße Nr 3 part

Albrechtſtr 11 I I Frau Knoche Hebamme Lager ſämmtlicher Putzartikel
4 t a W z 2 zt W x J r J h San
e e

7 hrer V i e 20Neul m Zur Winter Saison z Neu
PDa men Wintermäntel JacKets Kragen

Damen Mäntel nur neue Facons 10,50 12 18 bis 75 Mk
Jackets für eleganten Sitz garantirt von 3 4,50 6 7,50 9 12 bis 35 Mk
Kragen in der größten Auswahl von 75 Pfg an bis zu den feinſten

Kleider Stofke
Kloiderstoffe in den ſchönſten Farbenſtellungen reine Wolle Meter von 45 60 70 90 Pfg 1 1,25 1,50 1,75 bis 8,50 Mk
Lama in 50 verſchiedenen Muſtern doppeltbreit Meter von 60 75 85 90 Pf bis 2,50 Mk
Halhbliama in großer Auswahl Meter von 20 25 30 33 42 45 60 Pfg
Damentuche in allen Farben Meter von 50 Pfg an

T Täglicher Ringang von Neuheiten in Kleiderstoffen
Herren Stoffanzüge Winter Paletots Knaben Paletots Knaben Anzüge

von 10 Mk an von 9 Mk an von 3 Mk an von 1,50 Mk anWollene Capotiten Seidene Capotten Normalhemden Strickjacken Jagdwesten
von 50 Pfg an von 1,25 Mk an von 75 Pfg an von 1 Mk an von 1,25 Mk au S

G Schuhwaaren GTrotzdem die Preiſe für Filz und Lederwaaren bedeutend höher geworden ſind verkaufe ich ſämmtliche Artikel des großen Abſchluſſes wegen billiger wie vorher
Der Verkauf sämmtlicher Waaren findet seit dem 1 Oktober bedeutend billiger wie früher statt

I Strick wollee in großem Farbenſortiment verkaufe ich das Zollpfund mit 1,90 Mk Docke 33 Pfg
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